
Liliencron, Detlev von: ( Im Bivouak. ) (1883)

1 Das Feuer knistert und die Becher klirren,

2 Laß in die Arme sank der Nacht die Welt.

3 Gedanken, ohne Steg und Steuer, irren,

4 Bis in der Palmenbucht der Anker fällt.

5 Manch Wort und Witz, die hin und gegen schwirren,

6 Verweht der Wind, begräbt das stille Feld.

7 Ein letzter Trunk, und schon in Traumeswirren

8 Verliert sich ferner Postenruf in’s Zelt.
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